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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Älatt
E

für bcn

Mittklrhctu - KrctL
^ 50 . Samstag den 20 . Juni 1840 .

Bekanntmachung .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

traben dem Buchhändler Albert Knirtel , Be¬
sitzer der Gottlieb Braun'schen Hofbuchhandlung
und Hofbuchdruckerei dahier , daS Prädicat
eines HofbuchhändlerS gnädigst zu ertheilen ge¬
ruht. Karlsruhe , den 4 . Juni 184V.

Großherzogl . Obcrhofverwaltungsrath.
v. DuBoyS .

vdt. Schmieden

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Pforzheim . fAnfuchen.^ Am DicnStag den

5. Mai d. I . hat sich die Ehefrau des Bürgers
und Bauers Adam Haug von Huchenfeld,
Anna Maria geb . Reich , von Hause entfernt
und ist seitdem nicht zurückgekehrt . Ihr Bcr-
schwindcn läßt sich nur aus einer schon früher
stattgefundcnen , durch religiöse Schwärmerei
erzeugten Nervenschwäche erklären , bei welcher
sie vielleicht in einem Anfalle von Melancholie
Hand an ihr eigenes Leben gelegt haben mag .

Unter Beifügung nachstehender Personsbc -
schreibung ersuchen wir säinmtliche Polizeibehör¬
den , Nachricht anher gelangen zu lassen , wenn
über diese Frau etwas entdeckt werten könnte.

Pforzheim, den 12 . Juni 184V .
GroßherzoglichcS Oberamt.

Deimling .
Beschreibung . Alter : 56 Jahre . Körper¬

bau : stark. Gesicht : breit. — Bei ihrer Ent¬
weichung trug sie einen blau tüchcnen Kittel ,
schwarz tuchenen Rock , auch hat solche noch
mehrere Kleider in einem weißen Korb mit sich
genommen.

Heidelberg . sBorladung und Fahndung.)
Der Soldat vom Großh. Infanterie - Regiment
Crbgroßhrrzog Nro. 2 , Martin Frey von
Schönau , hat sich heimlicher Weise entfernt
und «S konnte sein Aufenthalt bis jetzt nicht
auSgemittelt werden.

Derselbe wird daher aufgefordert , binnen
6 Wochen entweder bei seinem RegimentS -
Commando oder dahier sich zu stellen und über
seine Entweichung zu verantworten, widrigen¬
falls er als Deserteur erklärt und in eine
Geldstrafe von 1200 fl. verfällt, seine per¬
sönliche Bestrafung aber bis auf sein Betreten
Vorbehalten würde .

Zugleich werden alle Polizeibehörden ersucht ,
auf Martin Frey , dessen Signalement unten
beigefügt ist , zu fahnden und ihn im Bctre-
tungsfallc an sein Regiments- Eommando oder
hieher gefänglich abzulicfern .

Signalement .
Größe : 5 ' 5" 2 '" . Körperbau : schlank . Ge¬

sichtsfarbe : blaß . Augen : blau . Haare : blond.
Nase : breit. Gcwerb : ein Scribrnt.

Heidelberg , den 11 . Juni 1840.
Großhcrzoglichcs Oberamt.

Schneider .
(1) Achern . ^Aufforderung .) Bei der schon

mehrmals wegen Diebstahls bestraften , gcgcn-
wärtig wegen unerlaubten HerumzichenS mit
Schnellläufer Job. Jakob Wischer von Schaff-
Hausen dahier in Untersuchung stellenden Ottilia
Pfänder von Waldulm fanden sich unten be¬
schriebene Gegenstände vor , über deren Erwerb
sich dieselbe nicht gehörig auSzuweiscn vermag .

DicscS bringt man hiermit zur öffentlichen
Kenntniß , mit der Aufforderung an Diejenigen ,



- 416 —

welche Eigenthum « - Ansprüche zu machen haben ,
solche dahier geltend zu machen .

Verzeichniß der Gegenstände .
1) Ein Kleid von gelbem , mit roth und

blauen Blumen gestreiftem Cattun .
2 ) Ein Spenzer von demselben Cattun .

Diese beiden Kleidungsstücke , so wie
3 ) ein cattunenes Kleid von hellblauem Bo¬

den mit gelb und blauen Blumen will die
Ortilia Pfänder von dem Schnellläufer Johann
Jakob Wischer von Schaffhausen , welchem sie
sich angeschloffen hatte , erhalten haben .

4 ) Ein seidenes , 1 y , Ellen im Geviert
messendes Halsruch mit eingewirkten Blumen .
Das Halstuch ist gelb , roth , blau und grün
gestreift .

5 ) Ein Halstuch von gelbem Merino mit
einer Rosenbordure und gelben Franzen . Das
Halstuch mißt % Ellen ins Geviert und hat
an zwei einander entgegen gesetzten Ecken ein
Bouquet .

6 ) Eine schwarz seidene ziemlich abgetragene
Schürze .

7 ) Ein Paar neue baumwollene weiße
Strümpfe mit einem Zwickel .

8 ) Ein Paar Schuhe von roth und grünem
Wollenzeug , mit weißem Flanell gefüttert und
ringsum mit Leder besetzt .

Achern , den 4 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
Karlsruhe . sFahndung .ss Es wurden vom

4 . bis zum 7 . d . M . aus verschiedenen Woh¬
nungen zu Teutschncureuth 12 Stränge zum
Thcil noch ungebleichtes Strickgarn , so wie
11 Stränge zuin größten Theil schon gebleichter
leinener Nähfaden entwendet , ohne daß man
bis jetzt den Thäter entdeckt hat , wcßhalb man
dieses zum Dehusc der Fahndung auf das ge¬
stohlene Gut , so wie den unbekannten Thätcr
zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1840 .
Großhcrzoglichcs Landamt .

v . Fischer .
S t v k a ch . sDorladung und Fahndung .^ Der

Corpora ! vom Großh . 3tcn Linien - Infanterie -
Regiment Markgr . Wilbelm , Gabr . Hermann
von Buchhcim , hat sich während seiner UrlaubS -
zcir flüchtig gemacht , und wird hicmit aufge -
fordcrt , sich binnen 4 Wochen entweder dahier
oder bei seinem Regiment zu stellen , widrigens
er der Desertion für schuldig erklärt, und in
dir gesetzliche Strafe mit Vorbehalt der per¬

sönlichen Strafe im Betretungsfall verfällt
werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf denselben zu fabnden und ihn im
Betretungsfall anher überliefern zu lassen.

PersonMbeschrieb .
Alter : 30 Jahre . Größe : 5 ' 7 " 1" ' . Sta¬

tur : stark. Gesichtsfarbe : gut . Augen : braun .
Haare : schwarz . Nase : mittler .

Srokach , den 3 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E ck st e i n .
F r e i b u rg . sLandes - Verweisung . ] Georg

Elsässer von Hicrlingen , K . W . Oberamts
Rottenburg am Neckar , durch Urtheil des Groß -
herzoglichen HofgerichtS des MittclrheinkreiseS
vom 18 . No ». 1839 , Nro . 12755 . III . Senat ,
wegen Bruchs der Landesverweisung zu sechs-
monatlicher Zuchthausstrafe condemnirt , hat
seine Strafe erstanden und wird heute aus
diesseitiger Anstalt entlassen , sofort in Folge
allegirten Urtheils abermals der Großherzoglich
Badischen Lande verwiesen .

Signalement .
Alter : 49 Jahre . Größe : 5 ' 6 ". Haare :

braun . Augenbraunen : braun . Augen : blau . Ge -
sichlsform : länglich . Farbe : bleich. Stirne : flach.
'Nase : eingedrückt. Mund : groß . Zähne : gut .
Bart : röthlich . Kinn : rund . Besondere Kenn¬
zeichen : hat eine starke Narbe über die Nase
und kann nur sehr unverständlich reden .

Frciburg , den 13 . Juni 1840 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

M a g g .
Wolfach . sDicbstahl .s Dem ledigen Roman

Schmid von Frohnbach , Gemeinde Obcr -
wolfach , wurde vor etwa 3 Wochen Folgendes
entweder :

1 ) Ein Hcbeisen im Gewicht von 18 Pfund .
3 ft . 30 kr

'
.

2 ) Ein s. g . Polrerrcchen init eisernen Zahnen ,
mittlerer Größe . — 24 kr .

3 ) Ein s. g . Dangelhammer , ohne Zeichen .
30 kr.

4 ' Eine Schöpfschaufel mit einem hölzernen
krummen Stiel , ohne Zeichen . 42 kr .

Wolfach , den 3 . Juni 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Pforzheim . sBekanntmachung .) Unterm

3 . Mai d . I . , Mittags zwischen 12 und 1 Uhr,
brach in der Forstdomänc Unterwald in der
Dezirksforftei Langensteinbach , dem Königlich
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Württembcrgifchcn Orte Rothensohl gegenüber ,
in einem jungen Forlenbestande an zwei Orten
zugleich Feuer aus , welches sich in kurzer Zeit
auf circa 6V Morgen Waldfläche verheerend
ausdehnle .

Der rühmlichen Thätigkeit der zunächst woh¬
nenden Königl. Württemb . und Größt ). Bad .
Forstbeamtcn mit den herbeigeeilten beiderseiti¬
gen Nachbarorten konnte es erst Abends gegen
6- Uhr gelingen , diesem Uebel Einhalt zu khun,
wofür wir Erster » in Gemäßheit hohen Auf¬
trags hiermit unfern Dank erstatten.

Schon mehreremal wurde in obiger Forst¬
domäne Feuer gelegt , und der letzte Brand sctzk
außer Zweifel , daß er gleich den yorhcrgegan -
genen böswilligerweise veranlaßt worden ist.
Das Großh. hochpreisl. Finanzministerium hat
sich in Folge dessen veranlaßt gefunden , eine
Belohnung von Einhundert Gulden für
Denjenigen auszusctzcn, welcher den Anstifter
dcS obigen Waldbrandcs namhaft macht und
Thatsachen angibt , welche zur Ueberfübrung
dienen können ; was hiermit zur Kenntniß ge¬
bracht wird .

Pforzheim, den 15. Juni 1840 .
Großhcrzogliches Forstamt.

Srolz .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des | . 74 des Zchntablösungs -

gesctzes wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Salem
( 1) a . zwischen der Großhcrzogl. Domainen-

verwaltung Mecrsburg und den zehntpflichtigcn
Hofgutsbcsihcrn Michael Saurer und MagnuS
Bischof zu Hedertsweiler, Gemeinde Owingen,

b . zwischen der Standeshcrrschafk Salem
und der Gemeinde Mühlhofen mit Hallendorf ;

im Bezirksamt Mcßkirch
( 1) des der Fürstlichen Standesherrschaft

Fürstenberg auf der Gemarkung Rordorf zu-
stehendcn Zehntens;

im Oberamt Heidelberg
(1) des dem evangcl . Kirchcnärar in der Ge¬

markung der Stadt Heidelberg zustchenden
Zehntens ;

(2 ) zwischen der evangel. Schule und den
Zehmpflichkigen zu Wirblingen;

im Bezirksamt Adelsheim
(2) zwischen der Grundherrschaft von Rüdt

zu Ebcrstadt und der Gemeinde daselbst ;

im Bezirksamt Oberkirch
(2) zwischen Großh . Domainenfiscus (Großb .

Domaincnverwalkung Oberkirch) und der Ge¬
meinde Rcnchen ;

im Bezirksamt Neustadt
(1) des Zehntens in Dillishauscn;

im Bezirksamt Konstanz
( 1) zwischen dem Kirchenfond zu Litzelstetten

und der Gemeinde daselbst ;
(2) zwischen der Großh. Domainenverwaltung

Konstanz und dem Zehnt» Consortium daselbst ;
im Bezirksamt Hüfingen

(2) zwischen der fürstlich Fürstenberg 'schcn
Zehntablösungs - Commission in Donaucschingen ,
Namens der fürstl. StandeShcrrschaft Fürsten -"
berg und der Gemeinde Unadingcn ;

im Bezirksamt Ucberlingen
(2 ) zwischen der Großh. Domainenverwaltung

MccrSburg und den HofgutSbcsitzern Johann
Baptist Freiheit und Franz Biller zu Billafingen ;

(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Pfullendorf und dem Hofbesitzer zu Furth ;

im Bezirksamt Waldshur
(3) zwischen der Pfarrei Görwihl und der .

Gemeinde daselbst ;
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Srammgutstheil, Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche i » einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungSgcsctzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren

"
, andernfalls aber sich lediglich an den

Zehntbercchtigken zu halten .
Meersburg . sPräclusiv- Erkenntnis, .) Da

innerhalb der durch diesseitige Verfügung vom
16 . Dccember v. I .

' anberaumtcn Frist keine
Ansprüche auf das Zelmtabldsungskapital , wel¬
ches die Zehntpflichtigen der Gemeinde Hagnau
an die SrandesherrschaftSalem vermöge Zehnr -
abldsungsvertragS für den abgelösten Wein¬
zehnten zu entrichten haben , angemcldet wor¬
den sind , so wird nunmehr das angedrohte
Präjudiz ausgesprochen.

Meersburg , den 6 . Juni 1840.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Mainhard .
(3) B ü h l. sPräclusiv- Erkenntniß .1 Nachdem

auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
26. Februar d. I . , Nro. 4788 , innerhalb der
dort anberaumtcn Frist Niemand auf den der
hiesigen Stadtpfarrei zustchenden Zehnten von
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dem in der Gemarkung Oberweier gelegenen und
den beiden hiesigen Bürgern Nepomuk Nöltner
und Joseph Göhringer zugehörigen Flächenraum
Ansprüche erhoben hat , so wird hiermit der an¬
gedrohte RechtSnachtheil für wirksam erklärt ,
und werden in Folge dessen Diejenigen , welche
dennoch Ansprüche zu haben glauben , lediglich
an den Zehntberechtigten verwiesen .

Bühl , den 5 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Häfelin .

(2 ) Oberkirch . fAuSschluß - Erkenntnisse Da
auf diesseitige öffentliche Aufforderung vom 30 .
April v . I . , Nro . 10489 , die Ablösung deS der
Pfarrei Appenweier auf der Gemarkung Unter -

neffelried zustchenden Zehntens betreffend , Nie¬
mand Einsprache erhoben hat , wird der ange¬
drohte RechtSnachtheil hiermit ausgesprochen .

Oberkirch , den 14 . Mai 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fauler .

(2 ) Oberkirch . sAuSschluß - Erkenntnis, .j Da

auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
31 . Januar d . % , Nro . 2247 , die Ablösung deS
dem Großherzogl . DomainenfiscuS auf den Ge¬
markungen von Ober - und Unterncffelried zu¬
stehenden Zehntens betreffend , Niemand Ein¬

sprache erhoben hat , so wird der angedrohte
RechtSnachtheil hiemit ausgesprochen .

Oberkirch , den 15 . Mai 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fauler .

Untergerichtltche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationrn .

Andurch werden alle Diejenigen , welche au »
war immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgeforderk , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellung » - und BorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung de» Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -

pfand - rechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung de» Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬

mung de» MassepfleqerS , GläubigerauSschuffe »

und den etwa zu Stande kommenden Borg¬

oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden alt
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬

gesehen werden sollen . AuS dem
Oberamt Rastatt

( 1) von Rastatt , an den in Gant erkannten

Uhrenmacher Jakob Winckler , auf Samstag
den 4 . Juli d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Amrskanzlei . — Aus dem
Bezirksamt Gengenbach

( 1 ) von Oberharmersbach , an den in Gant
erkannten Webermeister Hygin Weber , auf
Dienstag den 21 . Juli d. I . , Vormittag » 8 Uhr,
auf diesseitiger Amrskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
(2 ) von Otterswcier , an den in Gant er¬

kannten Andreas Weiß , auf Mittwoch den 29 .
Juli d. I . , Morgen » 8 Uhr , auf diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schuldenliquivationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderung » - Erlaubniß eingereicht . E »
werden daher alle Diejenigen , welche aus wa »
immer für einein Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnet«« Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
(3 ) von Mühlenbach , Bernhard Graf und

seine Ehefrau Cresccntia geb. Seiter mit ihren
Kindern — sodann von Haft , Gemeinde Lauf ,
Ignaz Zink und seine Ehefrau Cäcilia geborene
Wanncr , auf Freitag den 26 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr. — Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1 ) von Fautenbach , Joseph Weber , sodann

von GamShurst , Nikolaus Wagner d . j . und
Laver Genter , auf Donnerstag den 2 . Juli
d. I . , Nachmittags 2 Uhr.

B r e t t e n . sPräclusiobescheid .^ Alle Diejenigen ,
welche in der Gant gegen die Hinterlassenschaft
des ledigen Maurers Johann Adam Eisele von
Diebelsheim in der heutigen AnmeldungStagfahrt
ihre Forderungen nicht geltend gemacht haben ,
werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Bretten , den 3 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dich .
( 1) Oberkirch . sGläubiger - Vorladung .)

Paul Untrrreiner von Renchen , welcher sich



in Cincinnari niedergelassen, hat um Ausfolgung
seine- Vermögen- und um Entlassung au- dem
Unterthanen - Verbände gebeten.

Tagfahrt zur Liquidation wird deßhalb auf
Montag den 13 . Juli d. I . , Vormittag- 8 Uhr,
anberaumt, wozu seine sämmtlichcn Gläubiger
mit dem Bedrohen vorgeladen werden , daß
ihnen im Ausbleibung -falle von hier au- zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verholfen werden
könnte .

Oberkirch , den 6 . Juni 1840 .
Großherzogliche- Bezirksamt.

Jüngling .
MunvtovtrErklärungen und

Entmündigungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirk werden . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1 ) von Untrrneffclried , dem wegen GemüthS -

fchwäche entmündigten ledigen und volljährigen
Andrea - Panter , welchem in der Person deS
Wendelin Vollmer von Herzthal ein Vormund
beigegeben wurde . — Aus dem

Oberamt Offenburg
(3) von Altenheim , der wegen GeinüthS -

fchwächeentmündigten ledige » Magdalena Adam,
welcher der dortige Bürger Jakob Anselm als
Pfleger beigcgebrn wurde .

Offen bürg . sVerbeistandung .^ Die bean¬
tragte Entmündigung des Mathias Sutter
von Altenheim wird zwar verworfen , jedoch
demselben in der Person des Andreas Reuter
ein Beistand bestellt, ohne dessen Beizug er
keine im L. R. S . 499 benannte Rechtsgeschäfte
gültig abschließen kann ; waS andurch bekannt
gemacht wird.

Offrnburg, den 4. Juni 1840 .
GroßherzoalicheS Oberamt.

Kern.
(3 ) Neustadt . fLerschollenhcitS - Erklärung .)

Da auf die Kundfchaftserhebung vom 3 . Decbr.
1838 keine Nachrichten über den Uhrenhändler
Johann Heizmann von Linach eingicngen, so
wird er nun für verschollen erklärt und sein
Vermögen von 133 fl . seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben.

Neustadt , den 4. Juni 1840 .
Großherzoglicher Bezirksamt .

Martin.

( 1 ) Tauberbischofrheim . ^Verschollenheit».
Erklärung.) Da Rothgerber Franz Joseph Düll
und Schuhmacher Joseph Düll von Kiel-Heim
oder deren LeibrSerben sich auf ergangene öffent¬
liche Vorladung vom 1 . Juni 1838 zur Ver¬
mögensempfangnahme nicht gemeldet haben , so
werden dieselben für verschollen erklärt und deren
Vermögen ihren nächsten bekannten Verwandten
in fürsorglichen Besitz Men Sicherheitsleistung
gegeben.

Tauberbischofsheim , den 6. Juni 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Faber .
(3) D u r l a ch. sAufforderung .) Friedrich

Daubenberger von Grötzingen , welcher im
Jahr 1818 nach Ungarn auswanderte , ist nach
eingekommenem Todesschrin am 17. August 1831
zu Eresi im Königreich Ungarn mit Hinterlas¬
sung einer Wittwe gestorben , und es wollen
nun dessen nächste Anverwandte in Grötzingen,
die Geschwister und deren Kinder , da- bis jetzt
in pflegschaftlicher Verwaltung daselbst gewesene
Vermögen unter sich erblich theilen .

Da nun der Aufenthaltsort der Hinterbliebenen
Wittwe des Erblasser- , Anna Stenzinger , un¬
bekannt ist , so wird solche , insofern sie An¬
sprüche auf den Nachlaß ihres verstorbenen
ManneS zu machen gedenkt , hiermit aufgefor¬
dert , diese innerhalb

2 Monaten a dato
bei diesseitiger Stelle um so mehr geltend zu
inachen , als sonst das von dem Erblasser in
Grötzingen hinterlaffene Vermögen den daselbst
wohnenden Erben ohne Berücksichtigung jener
Ansprüche zugctheill werden wird .

Durlach , den 9. Juni 1840.
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat .

Eccard .
vdt. Rheinländer.

Kauf - Anträge .
(1) Oberachern . sLicgenschaftsversteigerung.)

Erhaltenen Auftrag - Großherz . Amtsrevisorat »
Achern gemäß , wird auS der Verlaffenschaft der
verstorbenen Ehefrau deS hiesigen Bürgers und
MüllermeisterS Andrea- Fauth , der Erbthrilung
wegen , Dienstag den 7. Juli d. I . , Nachmittag »
2 Uhr , im RößlewirthShause dahier öffentlich
versteigert :

1) Eine zweistöckige , von Stein erbaute Be¬
hausung , in deren untern Stock zwei Mahl¬
gänge und rin Gerb - oder Schälgang und ein
Keller sich befinde » ; eine besonder- stehende
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Scheuer u . Stallungen , dann besondere Schwein-
ställe, BackofenhauS , oben jm Dorfe dahier ,
einers. der Weg , anders, der Mühlbach , oben
Allmend , unren Martin Decker.

2) Circa 24 Ruthen Gemüsgarten bei der
Mühle.

. 3) Eine Zeuch Acker ins AbrahamS Bühnd
bei der Mühle , neben Laver Decker und dem
Wea . »4) Ein halber Tauen Matten auf der Roth-
matte, neben Laver Slorz und dem Fcldbach.

Die Steigerungsbedingniffe werden am Stei-
gerungstage vor der Steigerung eröffnet.

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Oberachern , den 12 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Kräutler .
Baden . sGrasversteigerung .s An nach¬

stehenden Tagen und Orten werden auf die näher
bezeichnetenStunden nachbemerkte Steigerungs-
Verhandlungen von Seiten Unterzeichneter Ver¬
waltung abgehalten werden :

a) Dienstag den 23 . dieses , Morgens 8 Uhr,
auf dem Platze selbst : der Heu - und Oehmt-
gras - Erwachs von der Wandel- und RungS -
matte auf Steinbacher Gemarkung , in schicklichen
Abkhcilungen.

d) Mittwoch den 24. dieses , Morgens 7 Uhr,
im Gasthaus zum Engel in Oos : der Heu - und
Ordmrgras - Erwachs von den dasigen Neumatten
uä 39 Morgen , in schicklichen Abtheilungen.

c) Donnerstag den 25 . dieses , Morgens 7 Uhr,
auf dem RathhauS in Sinzheim : der Heu-
und OehmtgraS - Erwachs von den zweischörrigen
Ticfcnaucr Wiesen ad 61 Morgen .

d) Freitag den 26. dieses , Morgens 7 Uhr ,
auf dem Platze selbst : der Heu- u. OehmtgraS -
Erwachs von den Uebclsbacher Wirsen bei Ge-
rolsau , Gemarkung Beuern , ad 10 Morgen .

Baden , den 15. Juni 1840.
Großherzogl . Domainenverwaltung.

Fricscnegger .
Jdhlingen , Oberamts Durlach. sLiegen -

schaftsversteigerung .s Der Sebastian Abele'S
Ehefrau von hier , dermalen in Karlsruhe wohn¬
haft , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 7. November v. I . , Nro . 22127, und
1 . April d. I . , Nro. 7483, die umen benannten
Liegenschaften

Dienstag den 30. Juni d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dein hiesigen Nachhause im ZwangSwege

öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreiser¬
reicht werde.

A e ck e r.
32 Ruthen auf dem Hcuberg , neben , Peter

Joseph Korinann und Joseph Zimmermann.
1 Viertel zu Wirnsrhal , »eben Philipp Volk

und Peter Joseph Kormann .
24 Ruthen zu Dciscmhal , neben Peter Jos.

Kormann und Joseph Zimmerinann .
2 Viertel 1 Ruthe zu Strcichcnthal , neben

Perer Joseph Kormann und der Gewann.
2 Viertel 27 Ruthen in der Sctzpfann , neben

Jakob Kirchgäßner und Franz Jos. Willwarth .
Jöhlingen, den 13. Juni 1840 .

Bürgermeisteraint .
Münz .

vdt. Schlegelmilch ,
Rathsschrbr .

( 1 ) Ichenheim . sGasthaus - Versteigerung .^
In Folge oberamclicher Verfügungen vom 2ten
April , Nro. 8120 , und vom 5 . Juni d. I . ,Nro. 13317, wird dem hiesigen Bürger und
Löwcnwirth Joseph Wchrlc

Montags den 20. Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause im
Vollstreckungswcge für ein Eigenthum öffent¬
lich versteigert :

Ein zweistöckiges Gasthaus mit der ewigen
Schildgerechtigkeit zum Löwen , sammt einem
Schopf , Scheuer und Stallung, nebst Hof-
rairhe und Gemüsgarten, circa 2 V2 Sester
messend , in hiesigem Orte bei der Kirche an
der Landstraße gelegen, neben Diebold Erb
und dem katholischen Pfarrhaus ;

wozu die Liebhaber mit dein Bemerken einge¬
laden werden , daß die Bedingungen am Stei¬
gerungstage eröffnet werden , und der end-
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
prcis und darüber geboten wird .

Ichenheim , den 15. Juni 1840.
Schnebcl , Bürgermeister .

Jöhlingen , Oberarms Durlach. sLirgcn-
schaftsverfteigcrung.s Dem Bürger und Weber
Bernhard Jäger dahier werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 22 . Febr. d . I . , Nr . 3881 ,
und 18. April d . I . , 'Nro . 8364, die unten be¬
nannten Liegcnschafren

Dienstag den 30. Juni d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
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Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolge , wenn der SchatzungspreiS
erreicht werde .

20 Ruthen Acker zu Bollanden, neben Jak.
Esch und Georg Michael Held .

25 Ruthen Acker in der Lehrgaß , neben der
Landstraße und Joh. Michael Jäger .

35 Ruthen Acker im Beuertergrund, neben
Sebastian Müller und Anton Jäger.

21 Ruthen 'Weinberg im Schäserloch , neben
Arnold Schroth und Andreas Abele.

Jöhlingen, den 13. Juni 1840 .
Bürgermeisteramt.

Münz .
vät . Schlegelmiich ,

Rathsschrbr .
(1) Schwarzach , Amts Bühl . sLicgcn -

schaftS - Versteigerung .^ Nach dem Anträge der
Relicten der verstorbenen Herrn Gehciinenraths
und Ministerial- Direktors Karl August Beeck
von Karlsruhe werden

Dienstag den 7 . Juli , Mittags 12 Uhr,
auf dem Rathhause dahier die zu dessen Ver-
laffenschaft gehörigen dahier befindlichen Liegen¬
schaften in öffentlicher Versteigerung zu Eigcn-
thum verkauft , nämlich :

1) Eine zweistöckigte Behausung von Stein
mit einer andcrthalbstöckigten Scheuer, Schopf
und Stallung , Chaisen - und Holzremist , Wasch¬
haus und besonders stehenden Schwcinsiällen ,
neben Stephan Schwab und Anton Frank,
vornen die Prlzgaffe , hinten der nachbcschriebene
Garten .

2) Drei Viertel Gemüs- und Obstgarten ,
neben Stephan Schwab und Dionys Gärtner,
an vorbcschriebenes Haus anstoßend.

3 ) Fünf Viertel Ackerfeld , an obigen Garten
angrenzend , beiderseits und unten Weg »ach
Stollhofen.

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be -
merken eingeladen , daß die Bedingungen bei
unterfertigter Stelle eingcsehen werden können,
und daß sich auswärtige Steigerer mit legalen
Vcrmögenszeugniffcn zu versehen haben.

Schwarzach, den 15 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt.

Rcinfried .
(3) Durbach . sLiegenschaftS - Versteigerung .^

Dem hiesigen Küfermcister Karl Borho werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 17. v. M .,
No . 12662, die unrcn beschriebenen Liegenschaften

Montag den 30. d . M . ,
Nachmittags 2 llhr ,

im Lindenwirthshause dahier öffentlich versteigert,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

1) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung, zwei Kellern und einer Küferwerkstätte
an dem Hause ;

2) ein besonders stehender gewölbter Keller ;
3) dreißig Ruthen Garten und
4) drei Haufen Reben neben und hinter dem

Hause ; Alles aneinander mitten im Dorfe Dur¬
bach gelegen , einerseits Israel Bodenheimer ,
anderseits Wendelin Wörner und Lorenz Zeit ,
vornen die Thalstraße .

Durbach, den 6. Juni 1840.
Das Bürgermeisteramt.

Zeller . vcit . Jlg.
(2) O f f e n b u r g . sFrüchleversteigerung .^

Samstag den 27. d. M>, Vormittags 9 Uhr ,
werden bei diesseitiger Verwaltung

41 Malter Waizen und
79 „ Halbwaizen

gegen baare Zahlung bei der Abfassung einer
wiederholten Versteigerung ausgcsetzt; wozu man
die Liebhaber einladet.

Offenburg , den 15 . Juni 1840.
St . Andr . Hospitalverwaltung.

König.
B e k a n n l m a ch u n g e n .

W o l f a ch. sDienstantrag. Î Bei dem hiesigen
Bezirksamte kann ein Dccopist mit täglich 48 ? r.
und vorläufig auf 3 Monate sogleich Anstellung
erhalten.

Wolfach , den 14 . Juni 1840.
Großh . Bad. F . F . Bezirksamt.

F e r n b a ch.
Pforzheim . sOffene Stelle.) Bei der

Arbeits - und Irrenhaus - Verwaltung Pforz¬
heim ist die Stelle eines Gchülfen mit 450 sl.
Gehalt nebst freier Wohnung erledigt ; die Be¬
werber haben sich unter Vorlage der Zeugnisse
über ihre Qualifikation innerhalb 14 Tagen
in frankirten Briefen bei Unterzeichneter Stelle
zu melden.

Der Eintritt kann sogleich geschehen .
Pforzheim , den 3. Juni 1840.

Großh. Arbeits - und Jrrenhausverwaltung .
Becker .

M e r t h e i m. sOffenes Theilungskominissariar/j
Durch hohen RegierungS - Erlaß vom 25 . v . M . ,
Nro . 13217, ist die diesseitige Stelle ermächtigt,
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zur Aufarbeitung der durch langzeirige Vacatur
« ine - Distriktes und durch außergewöhnliche
Arbeiten mir Zcyntablösungs - Verträgen und
Berainserneuerungcn angewachsenen Rückstände
auf die Dauer eines Jahres einen vierten

Thcilungskommissär anzustellen , welcher alsbald
eintreten kann . Man ersucht daher hiezu Lust -

tragende , ihre Bewerbungen in Bälde anher
mirzutheilen .

Wertheim , am 4 . Juni 1840 .
Großherzoglichcs Amrsrcvisorat .

Knaus .
Karlsruhe . fOffenc Stelle .) Die Stelle

einer Krankenwärtcrin im hiesigen Civil - Hospital
ist zu vergeben . Die zur Annahme Lusttragen¬
den können sich innerhalb 4 Wochen , und zwar
täglich Morvens 8 Uhr , zur Einzeichnung und

Prüfung über ihre Tauglichkeit bei der Hospital -

Verwaltung persönlich melden .
Karlsruhe , den 4 . Juni 1840 . ^

Großherzoglichc Hospital - Commission .
S l ö s s e r .

Bühlerthal . ^Berichtigung .) Bei der im

Anzcigeblatt Nro . 46 , 47 und 48 ausgeschrie¬
benen Licgenschasks - Versteigerung des Ignaz
Grerhel von Bühlerthal , Amts Bühl , wo
es heißt : Donnerstag den 24 . Juni werde die
Versteigerung vorgcnommcn , soll cS heißen :
Mittwoch den 24 . Juni .

Bühlerthal , am 14 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Siegler . vdt . Kern ,
Rathsschrbr .

Oberacker , Amts Brette » . sSchäferciver -

pachkung .) Da der Pacht der hiesigen Gemeinde -

Schäferei bis Michaeli d. I . zu Ende geht ,
so wird dieselbe bis

Mittwoch den 1 . Juli
auf dem Rathhause zu Oberacker auf weisere
6 Jahre , näinlich von 1840 bis dahin 1846 ,
in Pacht gegeben . Die Bedingungen werden
vor der Verpachtung eröffnet . Bemerkt wird
noch, daß der Pächter von Georgi bis Bartholomä
150 und in der übrigen Zeit des Jahrs 200
Stück Göltschafc halten darf , und daß jeder
Steigerer sich mit legalen Vermögens - und
Siktenzevgniffcn auszuweisen hat .

Obcracker , den 27 . Mai 1840 .
. Bürgermeisteramt .

Weis . vdt . Kaucher .

( 1 ) Offenburg . sFortepiano - Verkauf .) Ein
fast noch ganz neues , sehr gutes Fortepiano
mir sechs Oktaven , von neuester Facon , ist um
billigen Preis zu verkaufen ; wo ? sagt die Re¬
daction dieses Blattes .

( 1) Karlsruhe . sAnzeige .) Im Artistischen
Institut (F . Gutsch u . Rupp ) sind zu haben :

Einleitung in Gemeinderechnnngen
nach Anleitung des Eccard '

schen Werkes über die
Äermögensverwattung und Rechnungsführung der
Gemeinden .

Impressen ;ur ttechnungsstellung .
" )U Iournalien .
" ;u Abrechnungsbücher .

Gemeindebedürsnis - Etat .
Letztere in einer neuen , vielfach verbesserten Ausgabe .

Das Mannheimer Journal
erscheint von dem 1 . Juli an täglich in groß
Folio auf schönem weißem Druck - Velinpapier .
Es huldiget weder einer besonder » politischen
noch religiösen Tendenz , sondern beschränkt sich
darauf , alle Nachrichten über die TageSbegeben -

hrircn schnell und aus den zuverlässigsten Quellen
lnirzutheilcn , wozu die vielfach angcknüpften
Privat - Corrcspondenzcn mit wohlunterrichteten
Autoren eine Menge Original - Artikel liefern .

Außer den gewöhnlichen Beilagen , sind
wöchentlich viermal Beilagen für Unterhal¬
tung auS dem Gebiete der neuen Litera¬
tur , jede zu 8 Seiten in Duodez , bcigcfügt ,
die eingebunden werden können ; wodurch jeder
Abonnent nach und nach eine Taschen biblio -

thek erhält . Der Jahrgang bildet 4 Bände ,
welche mit Titel und Inhalts - Vcrzcichniß ver¬
sehen sind .

Durch dir große Ausbreitung des Journals
empfehlen wir dasselbe als wirksames Organ
für Ankündigungen aller Art . Der Preis für
die Pctitzeile oder deren Raum ist 3 kr . , bei
jenen Anzeigen , worüber die Rcdackion Aus¬
kunft ertheilt , wird die Zeile mit 4 kr . berechnet .

Von allen Postämtern des Großherzogthums
Baden wird das Journal zu dem ungemein
wohlfeilen Preis ä 2 fl . 48 kr. pr . Semester
geliefert . Ausländische Postämter können eS zu
demselben Preis von der Wo hl löblichen Post -
amts - Zcitungsexpedition Mannheim be¬
ziehen .

Mannheim , im Juni 1840 .

jRtdactipn , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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